
 
DEIN REICH KOMME… 

Markus 10:13-16

13 Und sie brachten Kinder zu ihm, damit er sie anrührte. Die Jünger aber fuhren 
sie an. 14 Als aber Jesus es sah, wurde er unwillig und sprach zu ihnen: Laßt die 
Kinder zu mir kommen! Wehrt ihnen nicht! Denn solchen gehört das Reich Gottes. 
15 Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht aufnimmt wie ein 
Kind, wird dort nicht hineinkommen. 16 Und er nahm sie in seine Arme, legte die 
Hände auf sie und segnete sie.


Genesis 1,26

Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen in unserem Bild, uns ähnlich; 
und sie sollen herrschen über die Fische des Meeres und über die Vögel des 
Himmels und über das Vieh und über die ganze Erde und über alle kriechenden 
Tiere, die auf der Erde kriechen!


Sprüche 3:5-7

5 Vertraue auf den HERRN mit deinem ganzen Herzen und stütze dich nicht auf 
deinen Verstand! 6 Auf all deinen Wegen erkenne nur ihn, dann ebnet er selbst 
deine Pfade! 7 Sei nicht weise in deinen Augen, fürchte den HERRN und weiche 
vom Bösen! 


 • bāṭaḥ = sich anlehnen, völlig vertrauen


Johannes 3:3

Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn 
jemand nicht von neuem geboren wird, kann er das Reich Gottes nicht sehen.


Markus  1:15

 Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe gekommen. Tut Buße und 
glaubt an das Evangelium!


➡  4 Pfeiler des Königreiches

1 DIE ZEIT HAT SICH ERFÜLLT

Galater 4:4  „Als aber die Fülle der Zeit gekommen war, sandte Gott seinen 
Sohn…“


	



2 DAS REICH GOTTES IST NAHE

Matthäus 12:28 Wenn ich aber durch den Geist Gottes die Dämonen austreibe, so 
ist also das Reich Gottes zu euch gekommen.


3 BUßE / METANOIA 

Römer 12:2  Und seid nicht gleichförmig dieser Welt, sondern werdet verwandelt 
durch die Erneuerung des Sinnes, daß ihr prüfen mögt, was der Wille Gottes ist: 
das Gute und Wohlgefällige und Vollkommene.


4 GLAUBEN 
 Hebräer 11:6 „Ohne Glauben aber ist es unmöglich, ihm zu gefallen; denn wer zu 
Gott kommt, muss glauben, dass er ist und dass er die belohnt, welche ihn 
suchen.“


Matthäus 13:31-32

31 Ein anderes Gleichnis legte er ihnen vor und sprach: Das Reich der Himmel 
gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und auf seinen Acker säte; 32 es ist 
zwar kleiner als alle [Arten von] Samen, wenn es aber gewachsen ist, so ist es 
größer als die Kräuter und wird ein Baum, so daß die Vögel des Himmels kommen 
und in seinen Zweigen nisten.


Matthäus 13:31-32

33 Ein anderes Gleichnis redete er zu ihnen: Das Reich der Himmel gleicht einem 
Sauerteig, den eine Frau nahm und unter drei Maß Mehl mengte, bis es ganz 
durchsäuert war.

34 Dies alles redete Jesus in Gleichnissen zu den Volksmengen, und ohne 
Gleichnis redete er nichts zu ihnen, 


Frage: In welchem Lebensbereich möchtest du Gott wieder mit kindlichem 
Vertrauen begegnen?

	


